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Winterdienst im Markt Neunkirchen a. Brand

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit Jahrzehnten haben wir nicht mehr ein so lang andauerndes Winterwetter mit Kälte,
Schnee und Glatteis erlebt. Es ist mir deshalb ein besonderes Anliegen, mich bei unse-
ren Bauhofarbeitern für die bisher geleistete Schwerstarbeit beim Winterdienst sehr
herzlich zu bedanken. Dieser Dienst beginnt regelmäßig bereits um 4.00 Uhr in der
Frühe und dauert teilweise bis 22.00 Uhr am Abend. Weiterhin muss über alle
Wochenenden und Feiertage ein Bereitschaftsdienst zur Verfügung stehen. Dieser
Einsatz über diese lang anhaltende Zeitperiode geht über das übliche Maß hinaus, wel-
ches normalerweise von unseren Mitarbeitern abverlangt wird. Die Anzahl der
Einsatztage lag in diesem Winter um rund 30 % höher als im Durchschnitt der vergan-
genen Jahre.

Selbstverständlich ist es dem Winterdienst nicht möglich, alle Straßen und Wege gleich-
zeitig zu räumen. Der Bauausschuss beschließt deshalb in jedem Jahr einen Räumplan,
der die Prioritäten der zu räumenden Straßen und Wege festlegt. Unsere Mitarbeiter
sind strikt angewiesen, sich an diesen Plan zu halten und können somit von sich aus
keine Wünsche von Anliegern nach Räumung "ihrer" Straße nachkommen. Ich bitte hier-
für um Ihr Verständnis und Ihre Nachsicht.

Ihr

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister



Bekanntmachungen der
Marktgemeinde

Bunter Seniorennachmittag
am Samstag, dem 1. April 2006

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren im Alter von 65 plus!

Wir bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt veranstal-
tet der Markt Neunkirchen a. Brand am Samstag, dem 1.
April 2006 in der Mehrzweck-Dreifachturnhalle am Schellen-
berger Weg einen Seniorennachmittag, der von Bürgern
unserer Gemeinde gestaltet wird. Um den Auswärtswohnen-
den den Besuch der Veranstaltung zu erleichtern, richtet die
Gemeinde eine unentgeltliche Fahrgelegenheit mit einem
Bus wie folgt ein:

Abfahrt in Ermreuth - Marktplatz um 12.55 Uhr

Abfahrt in Gleisenhof - Bushaltestelle um 13.05 Uhr

Abfahrt in Ermreuth - 
Einmündung Gleisenhofer Straße um 13.10 Uhr

Abfahrt in Rödlas - Bushaltestelle um 13.13 Uhr

Abfahrt in Großenbuch - Ortseinfahrt um 13.25 Uhr

Ankunft an der Mehrzweckhalle-Dreifachturnhalle
am Schellenberger Weg um 13.30 Uhr

Abfahrt in Baad - Bushaltestelle um 13.37 Uhr

Abfahrt in Ebersbach - Feuerwehrgerätehaus um 13.42 Uhr

Abfahrt in Rosenbach - Feuerwehrgerätehaus um 13.50 Uhr

Ankunft an der Mehrzweckhalle-Dreifachturnhalle
am Schellenberger Weg um 13.55 Uhr

Der Bus fährt die Seniorinnen und Senioren, die auswärts
wohnen, nach der Veranstaltung, die spätestens um 18.00
Uhr zu Ende ist, wieder heim.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und hoffe, dass ich Sie am
1. April 2006 zu unserem Seniorennachmittag begrüßen
kann.

Ihr Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Straßenreinigung (Grundreinigung) und Straßen-
sinkkästenreinigung durch den Markt Neun-
kirchen a. Brand
Die Grundreinigung aller ausgebauten öffentlichen Straßen
in Neunkirchen a. Brand (einschl. der Ortsteile) wird von
Montag, 27. März 2006, bis einschl. Freitag, 31. März 2006,
durchgeführt.

Des Weiteren wird anschließend die Straßensinkkästen-
reinigung aller ausgebauten öffentlichen Straßen in Neun-
kirchen a. Brand (einschl. der Ortsteile) von Montag, 03. April
2006, bis einschl. Freitag, 07. April 2006, durchgeführt.

Damit die Kehrmaschine ungehindert überall säubern kann,
bittet die Verwaltung die Kfz-Besitzer, ihre Fahrzeuge
während dieser Zeit nicht auf öffentlichen Straßengrund
zu parken.

Wir weisen darauf hin, daß es aus unvorhersehbaren
Gründen zu kleinen Zeitverschiebungen kommen kann.

Neunkirchen a. Brand, 06. März 2006

Markt Neunkirchen a Brand
W. Schmitt
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Sperrung der Dachstadter Straße/ Baumgartenstraße in
Ermreuth wegen Bauarbeiten

Aufgrund witterungstechnischer Bedingungen verschiebt
sich der Beginn der Baumaßnahmen für die Instand-
setzung der Brücke Dachstadter Straße/ Baumgartenstraße
in Ermreuth auf den 20. März 2006.

Wir bitten Sie dies zu beachten. Bei Rückfragen steht Ihnen
gerne der Markt Neunkirchen a. Brand, Hoch- und Tief-
bauverwaltung unter der 09134/705-34 zur Verfügung.

W. Schmitt
1. Bürgermeister

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

23. 02. 2006 1 Uhr
06. 03. 2006 1 Handschuh
06. 03. 2006 1 Handy

Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim
Wöchentliche Biomüllabfuhr bereits ab März 2006

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim weist darauf
hin, dass die Biotonnen in diesem Jahr erstmals bereits ab
März wöchentlich geleert werden.
Damit wird dem vielfachen Wunsch der Bürger entsprochen,
die immer wieder angeregt hatten, den wöchentlichen
Leerungsrhythmus für die Biotonne vorzuziehen, da mit
Beginn der Frühlingszeit wieder vermehrt Grünabfälle anfallen.
Es ist umso erfreulicher, dass der Landkreis Forchheim den
Bürgern diese zusätzliche Leistung der Müllabfuhr ohne
Gebührenerhöhung anbieten kann.
Bei einigen Ortsteilen der Gemeinden Ebermannstadt,
Eggolsheim und Wiesenttal ändert sich dabei der Wochentag
der Bioabfuhr. Die jeweiligen Abfuhrtermine sind im
Abfallkalender 2006 eingetragen.
Die Abfallberatung des Landkreises steht gerne für weitere
Fragen zur Verfügung (Tel. 09191 / 86 505). Infos auch im
Internet www.landkreis-forchheim.de - Bürgerservice - Abfall-
wirtschaft.

Gefügelpest (Vogelgrippe)
Stallpflicht für Geflügel ab 17. Februar 2006

Als Konsequenz aus dem Auffinden von zwei toten
Schwänen auf der Insel Rügen, die an der Vogelgrippe des
Typs H5N1 erkrankt waren und aufgrund der aktuellen
Risikobewertung des Friedrich-Loeffler-Institutes (FLI), hat
das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz am 15.02.2006 die Verordnung zur
Aufstallung des Geflügels zum Schutz vor der Klassischen
Geflügelpest erlassen. Für Geflügelhalter ergeben sich aus

Bekanntmachungen
von Behörden

Landratsamt Forchheim



Weitere Informationen zum Thema Vogelgrippe finden Sie
auch auf den Internetseiten des:
l Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt, Gesundheit

und Verbraucherschutz (www.stmugv.bayern.de)
l Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und

Verbraucherschutz
(www.verbraucherministerium.de)

Schutzmaßnahmen beim Auftreten von Geflügel-
pest bei wildlebenden Vögeln - (Wildvogel-
Geflügelpestschutzverordnung v. 19.2.2006)

Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz hat ergänzend zu der Geflügelpest-
verordnung, der Geflügelpestschutzverordnung und der
Verordnung zur Aufstallung des Geflügels zum Schutz vor
der Klassischen Geflügelpest eine weitere "Verordnung über
Schutzmaßnahmen beim Auftreten von Geflügelpest bei
wildlebenden Vögeln vom 19. 2. 2006" erlassen.

Nach § 3 dieser Verordnung gilt folgendes:
Wer Hühner,Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane,
Laufvögel, Wachteln, Enten oder Gänse hält, hat dies der
zuständigen Behörde (Landratsamt Forchheim- Veteri-
näramt) unter Angabe seines Namens, seiner Anschrift
und der Anzahl der im Jahresdurchschnitt gehaltenen
Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes unverzüg-
lich mitzuteilen. Eine Anzeige nach Satz 1 ist entbehrlich,
soweit sie bereits auf Grund anderer Rechtsvorschriften
erfolgt ist. Die zuständige Behörde erfasst die Meldungen in
einem Register.
Soweit also jemand seinen Bestand nicht bereits früher nach
der Viehverkehrsverordnung gemeldet hat, besteht die
Verpflichtung zu dieser Anzeige (Meldung) nach vorstehen-
dem § 3! Hierzu gibt es im Landratsamt Forchheim -
Veterinäramt ein entsprechendes Formblatt. Wir werden die-
ses auch in unserer Homepage unter "Aktuelles" Geflügel-
pest (Februar 2006) zum Download bereitstellen.

Wer entgegen obenstehenden § 3 vorsätzlich oder fahrlässig
eine Anzeige nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht
rechtzeitig erstattet, begeht eine Ordnungswidrigkeit im
Sinne des § 76 Abs. 2 Nr. 2 des Tierseuchengesetzes, das
heißt, es droht ein Bußgeldverfahren.

Forchheim, 27. 02. 2006

Pressestelle
Habermann

"Ein Rucksack voller Spielideen für drinnen" - 
damit auch bei schlechtem Wetter keine Lange-
weile entsteht

Was tun wenn z.B. die Wetterbedingungen es nicht zulassen
draußen zu spielen?
Der Kreisjugendring Forchheim bietet hier eine Menge An-
regungen und Ideen. Gemeinsam mit den Teilnehmern wol-
len wir am Sonntag den 26. März 2006 in der Zeit von 10.00
Uhr bis 17.00 Uhr einfache Spiele für Drinnen wie z.B.
Knobel-, Rätsel-, Geschicklichkeits- oder auch Wahrneh-
mungsspiele ausprobieren. Dabei wollen wir nicht nur auf
den eigenen Spiele Fundus zurückgreifen sondern auch die
Spielideen der Teilnehmer kennen lernen und ausprobieren.

Die Veranstaltung richtet sich an haupt- und ehrenamtliche
Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit sowie alle
Interessierten wie z.B. Eltern, Erzieher und Lehrkräfte. Die

dieser Verordnung, die am Freitag, den 17.02.2006 in Kraft
tritt und bis zum Ablauf des 30. April 2006 gilt, folgende
Einschränkungen und Verpflichtungen:
l Für Halter von Hühnern, Truthühnern, Perlhühnern, Reb-

hühnern, Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänsen
(Geflügel) gilt eine generelle Aufstallpflicht, d.h. diese Tiere
dürfen bis 30. April 2006 nur in geschlossenen Ställen
gehalten werden.

l Soweit ein geschlossener Stall nicht vorhanden ist, darf
Geflügel außerhalb von geschlossenen Ställen gehalten
werden, soweit die Tiere unter einer überstehenden, nach
oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und
mit einer gegen das Eindringen von Vögeln gesicherten
Seitenbegrenzung gehalten werden. Allerdings muss dann
mindestens monatlich eine klinische tierärztliche
Untersuchung des Geflügels durchgeführt und tierärztlich
dokumentiert werden. Auch können kürzere Unter-
suchungsintervalle sowie eine  Ausweitung des Unter-
suchungsumfanges angeordnet werden.
Des Weiteren hat der Geflügelhalter das Halten seiner
Tiere außerhalb eines Stalles unverzüglich dem
Landratsamt Forchheim, Sachgebiet Veterinärwesen
anzuzeigen.

l Ausnahmen von der Aufstallungspflicht müssen ausdrück-
lich vom Landratsamt Forchheim genehmigt werden. Eine
Ausnahmegenehmigung kommt jedoch nur in Betracht,
wenn die Haltung im Stall oder in der vorgenannten alter-
nativen Schutzvorrichtung wegen der bestehenden
Haltungsverhältnisse nicht möglich ist. Zudem sind in die-
sem Falle umfangreiche Untersuchungen notwendig.
Nähere Einzelheiten hierzu können beim Sachgebiet Ve-
terinärwesen am Landratsamt Forchheim erfragt werden.

l Die Durchführung von Märkten, Schauen, Ausstellungen
und Veranstaltungen ähnlicher Art für Geflügel können ab
sofort nach der vorgenannten Verordnung ebenfalls nicht
mehr genehmigt werden. Dies gilt auch für den Klein-
tiermarkt an der Lände in Forchheim.
Veranstalter von Taubenausstellungen und -börsen werden
gebeten, auf freiwilliger Basis auf derartige Veranstal-
tungen zu verzichten.

Zu beachten für Geflügelhalter ist ferner, dass sie Geflügel
außerhalb der Gemeinde ihres Betriebssitzes gewerbsmäßig
nur dann in Verkehr bringen dürfen, wenn die Tiere 14 Tage
vor dem Inverkehrbringen in geschlossenen Ställen gehalten
und längstens zwei Tage vor dem Inverkehrbringen klinisch
tierärztlich untersucht worden sind.

Es wird seitens des Landratsamtes Forchheim ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass die Einhaltung der sich aus der
Verordnung zur Geflügelaufstallung  ergebenden Pflichten
durch die zuständigen Stellen überwacht wird. Wer gegen die
Bestimmungen der Verordnung verstößt, handelt ordnungs-
widrig und kann mit empfindlichen Geldbußen belegt wer-
den.

Das Auftreten des Vogelgrippevirus in Europa und nunmehr
auch in Deutschland erfordert erhöhte Aufmerksamkeit und
Schutzmaßnahmen, stellt aber keinen Grund zur Panik-
mache in der Bevölkerung dar. Die Vogelgrippe stellt eine
Tierseuche dar und bedroht insbesondere die Geflügel-
bestände. Für die Menschen stellt sie derzeit kein Risiko dar.
Eine Ansteckung bei Menschen ist äußerst selten und nur bei
intensivem Kontakt mit infizierten Tieren denkbar.
Um jegliches Risiko auszuschließen, sollten auch unabhän-
gig von der Vogelgrippe verendete Tiere grundsätzlich nicht
mit bloßen Händen angefasst werden. Das Landratsamt bit-
tet das Auffinden verendeter Tiere, insbesondere verendeter
Wasservögel (Schwäne, Enten, Gänse) und Wildgeflügel
(Fasane, Rebhühner etc.) sowie Greifvögel der Polizei
und/oder dem Landratsamt Forchheim, Sachgebiet Veteri-
närwesen (Tel. 09191/86542) zu melden.



In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donnerstag, den 06. April 2006

im Ordnungsamt, Innerer Markt 1 (altes Rathaus, 1. Stock)
statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versiche-
rungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Was wäre das Leben ohne Hoffnung!

"Zähl nicht was bitter war ..."

Das 33. Neunkirchner Erzählcafé lädt herzlich zu diesem
Leseabend ein.

Die Autorin:
Frau Ingeborg Höverkamp lässt in ihrem Roman „Zähl nicht
was bitter war ...“ ein buntes Kaleidoskop von bewegenden
Schicksalen entstehen. Die Menschen im Roman beugen
sich den Schicksalsschlägen, resignieren aber nicht.

Wie in einem Brennglas bündeln sich politische, soziologi-
sche, kulturelle, ökologische und wirtschaftliche Aspekte des
vergangenen Jahrhunderts.

Geschichte kann so faszinierend sein!

Die Zeit:
Dienstag, den 28. März 2006 um 20.00 Uhr

Der Ort:
Marktbücherei Neunkirchen a. Brand,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3

Übrigens:
Nichts ist so hoffnungslos, dass wir nicht Grund zu neuer
Hoffnung fänden. (Nicolò Machiavelli)

Ich freue mich auf Ihr Kommen

Renate Biller, Telefax: 09134 - 5270

Nächstes Treffen des Agenda 21 AK Integration:

Donnerstag, 16.03.06, 20 Uhr

Kleiner Sitzungssaal im Obergeschoss des Rathauses
Neunkirchen

Wir freuen uns auf Sie!

Kosten betragen 15,00 E inkl. Mittagessen. Die Veran-
staltung findet bei mind. 12 Personen statt. Insgesamt ist die
Teilnehmerzahl auf 20 Personen beschränkt. Anmeldungen
nimmt ab sofort der Kreisjugendring Forchheim, Lösch-
wöhrdstraße 5, 91301 Forchheim entgegen. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter der Tel.: 09191/73 88 - 0 bzw.
unter www.kjr-forchheim.de.

Wer haftet wann in der Jugendarbeit?

Die vielen Formen, in denen heute Jugendarbeit betrieben
wird, stellen spezifische Risiken für Teilnehmer, Aufsichts-
personen und Veranstalter dar.

Einerseits sind es die Fülle der Aktivitäten, ihr breites
Spektrum und deren Intensität, die den Eintritt unvorherseh-
barer Schadensfälle vorprogrammieren. Andererseits sind,
durch Personalknappheit und Begrenztheit der finanziellen
Mittel die Anforderungen an Veranstalter und Jugendleiter so
groß, dass die Aktivitäten nicht immer unter der notwendigen
Beaufsichtigung ablaufen können, und sich daraus wiederum
Schadensmöglichkeiten herleiten. Keinesfalls sollte jedoch
die Kreativität und Spontaneität der in der Jugendarbeit
Tätigen durch die Furcht vor eventuellen Risiken gelähmt
werden!

Um möglichen Ängsten vorzubeugen bietet der Kreisjugend-
ring Forchheim am Montag den 3. April in der Zeit von 18.30
Uhr bis ca. 21.00 Uhr eine Informationsveranstaltung zum
Thema Haftungs- und Versicherungsfragen in der Kinder-
und Jugendarbeit an.

Der Abend gliedert sich auf in drei Blöcke. Der erste Block
widmet sich der Frage der persönlichen und gesetzlichen
Haftung sowie der Frage der Haftung im Rahmen der
Aufsichtspflicht. Der zweite Block beschäftigt sich mit dem
Themenbereich der Unfallversicherung, Versicherungen bei
Dienstfahrten mit dem privaten oder auch ausgeliehenen
PKW, den möglichen Überschneidungen die es im Rahmen
der Berufsgenossenschaft gibt sowie den strafrechtlichen
Konsequenzen  für Betreuer und Gruppenleiter bei der Arbeit
mit Minderjährigen. Der dritte Block befasst sich mit
Fragestellungen rund um das Thema Veranstaltungen und
Reiserecht. Als Referent steht uns ein Mitarbeiter der Bern-
hard Assekuranz Versicherung zur Verfügung.

Zielgruppe der Veranstaltung sind sowohl ehrenamtliche als
auch hauptamtlich tätige Personen in der Kinder- und
Jugendarbeit. Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal des
Kreisjugendringes Forchheims. Die Kosten für die
Veranstaltung inkl. Seminarunterlagen betragen 3,00 E pro
Person. Die Veranstaltung findet bei einer Teilnehmerzahl von
mind. 10 Personen statt. Insgesamt ist sie auf max. 30
Personen beschränkt. Schriftliche Anmeldungen nimmt ab
sofort der Kreisjugendring Forchheim, Löschwöhrdstraße 5
in 91301 Forchheim entgegen. Anmeldeschluss ist der 27.
März 2006. Weitere Informationen erhalten Sie unter der Tel.
09191/73 88 - 0 oder unter www.kjr-forchheim.de.

Ursula Albuschkat
Kreisjugendpflegerin

Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Ober-
franken und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozial-
gesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittel-
franken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenver-
sicherung versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung  erteilt.

Mitteilungen
der Marktgemeinde

Gemeinsam Barrieren überwinden

Arbeitskreis INTEGRATION



Schulanmeldung

Am Dienstag, 21.03.2006, findet um 19.30 Uhr in der Aula
der Grundschule Neunkirchen der 

Informationsabend zur Einschulung 2006 

statt. Frau B. Grimm, Beratungslehrerin und die Lehrerinnen
der 1. und 2. Klassen geben Tipps, was bis zur Einschulung
im September getan werden kann. Die Schulleitung wird
Organisatorisches für den Start in die Grundschule vorstel-
len.

Die Terminlisten für die Schulanmeldungstage liegen an die-
sem Abend erstmals aus. Danach werden sie im Sekretariat
aufgelegt.

Die Schulanmeldung an der Grundschule, Deerlijker Platz
1, findet an folgenden Tagen statt:

Dienstag, 04.04.2006, um 14.00 Uhr
um 15.00 Uhr
um 16.00 Uhr

Mittwoch, 05.04.2006, um 14.00 Uhr
um 15.00 Uhr
um 16.00 Uhr

Anzumelden sind alle Kinder, die am 31. August 2006 min-
destens sechs Jahre alt sind, also spätestens am 31.
August 2000 geboren sind und in der Marktgemeinde Neun-
kirchen ihren Wohnsitz haben.

Außerdem sind jene Kinder anzumelden, die im Vorjahr vom
Schulbesuch zurückgestellt wurden, bitte den Zurückstel-
lungsbescheid mitbringen.

Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die
Erziehungsberechtigten beabsichtigen ihr Kind vom Besuch
der Grundschule zurückstellen zu lassen, ihr Kind voraus-
sichtlich eine Förderschuleinrichtung besuchen wird oder die
ein Gastschulverhältnis an einer anderen Schule beantragen
wollen.

Auch Kinder, die in der Zeit nach dem 1. September 2000 
bis 31. Dezember 2000 geboren sind, können angemeldet
werden. Sie sind auf Antrag der Eltern schulpflichtig, 
wenn die Schulfähigkeit gegeben ist. Bei noch jüngeren
Kindern ist eine Einschulung unter besonderen Vorgaben
möglich.

Bitte kommen Sie persönlich mit Ihrem Kind zur Schulan-
meldung und bringen seine Geburtsurkunde und den
Nachweis zur gesundheitlichen Untersuchung mit.

H. Rahner-Caelius, Rektorin

Besondere Gottesdienste etc.:

Fr., 17. 03. 15.00 Kreuzwegandacht i.Skriptorium
So., 19. 03. 11.15 Kinder- u. Familiengottesdienst

17.00 Vespergottesdienst entfällt!
Di., 21. 03. 18.00 Marienandacht i. d. Aug. Kp.
Mi., 22. 03. 16.00 Schülergottesdienst d. 4. Klassen, 

anschl. Ministrantenstunde f. Ministran-
tenanwärter

19.00 Abendmesse - mit den Firmlingen
Do., 23. 03. 14.30 Beichtgelegenheit

15.00 Krankengottesdienst mit 
Krankensalbung

Fr., 24. 03. 15.00 Eröffnung d. Kinderbibeltage i. d. evang.
Christuskirche

15.00 Kreuzwegandacht im Skriptorium
Sa., 25. 03. 9.00 Festgottesdienst z. Verkündigung des 

Herrn
14.30 Schlussgottesdienst d. Kinderbibeltage 

i. St. Michael
So., 26. 03. 9.00 Sonntagsmesse i. Honings

17.00 Totengebet für die Verstorbenen d. letz-
ten Wochen

Di., 28. 03. 18.00 Meditationsfastenandacht 
"Verleugnet" i. d. Aug. Kp.

Mi., 29. 03. 15.00 Kreuzwegandacht im Skriptorium 
m. d. Frauenkreis

16.00 Schülergottesdienst d. 3. Klassen
Fr., 31. 03. 15.00 Kreuzwegandacht im Skriptorium

Termine zur Erstbeichte der Kommunionkinder 2006:
Mo., 13. 03. 15.00 Erstbeichte Gruppe 1

15.45 Erstbeichte Gruppe 2
Mi., 15. 03. 15.00 Erstbeichte Gruppe 3

15.45 Erstbeichte Gruppe 4

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten

GRUNDSCHULE
NEUNKIRCHEN

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen



Do., 16. 03. 15.00 Erstbeichte Gruppe 5
15.45 Erstbeichte Gruppe 6

Fr., 17. 03. 15.00 Erstbeichte Gruppe 7

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Sa., 18. 03. 15.30 Messfeier
Di., 21. 03. 15.30 Messfeier
Sa., 25. 03. 15.30 Messfeier
Di., 28. 03. 15.30 Andacht

Termine:
Mi., 15. 03. 20.00 "Sterbehilfe und ärztliches Handeln"

Vortrag von Dr. med. Gisela Rehm im
Evang. Gemeindehaus

Do., 16. 03. 19.00 Spätschichten "Durch das Dunkel hin-
durch ..." Kleine Einheiten zum
Nachdenken u. Besinnen i. d. Fastenzeit
für alle Jugendliche ab d. 5. Klasse im
Raum St. Michael des PGH

Do., 23. 03. 19.00 Spätschichten "Durch das Dunkel hin-
durch ..." Kleine Einheiten zum
Nachdenken u. Besinnen i. der
Fastenzeit für alle Jungendliche ab d.
5. Klasse im Raum St. Michael des PGH

Fr., 24. 03. 15.00 Beginn d. Kinderbibeltage in der Evang.
Christuskirche

Sa., 25. 03. 10.30 Kinderbibeltage in der Evang.
Christuskirche

14.30 Schlussgottesdienst z. d.
Kinderbibeltagen i. d. Kath. Pfarrkirche
St. Michael

Mo., 27. 03. 20.00 Treffen d. Projektgruppe zum Leitbild-
prozess im Edith-Stein-Raum  d. PGH

Do., 30. 03. 19.00 Spätschichten "Durch das Dunkel hin-
durch ..." Kleine Einheiten zum
Nachdenken u. Besinnen i. d. Fastenzeit
für alle Jugendliche ab d. 5. Klasse im
Raum St. Michael des PGH

Do., 30. 03. 20.00 Ökum. Bibelgespräch "Gottes Wort -
was wirklich hält und trägt im Alltag"
...wenn man krank ist oder Trost braucht...
Psalm 91; Markus 10, 46 - 52; 2.
Korinther 4, 7 - 18 
im Evang. Gemeindehaus

Fr., 31. 03. bis So., 02. 04. 2006:
2. Firmlingswochenende auf Burg Feuerstein

Ökumenische Erwachsenenbildung Neunkirchen
Der gemeinsame ökumenische Arbeitskreis der katholischen
und der evangelischen Gemeinde lädt Sie zu der zweiten
Veranstaltung im März herzlich ein:

„Sterbehilfe - Sterbebegleitung   Was sagt die christliche
Ethik?"  Vortrag von Prof. Dr. Volker Eid, Bamberg
Mi., 15. März um 20 Uhr, im Pfarrgemeindehaus Adolph Kol-
ping, Gräfenberger Str. 2 a
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Ökumenische Kinderbibeltage am 24. und 25. März in der
Christuskirche: "Lasst uns mit Jesus Brücken bauen"
Unter diesem Motto sind Kinder der 1. - 6. Klassen herzlich
eingeladen. In diesem Jahr stehen Geschichten über Jesus
im Mittelpunkt.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 24. März, von 15 bis
17.30 Uhr in der Christuskirche statt und am Samstag, 25.
März beginnt sie um 10.30 Uhr ebenfalls in der Christus-
kirche. Zum gemeinsamen Abschluss am Samstag, 25. März
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael laden wir alle
Kinder und Familienangehörigen zum Familiengottesdienst

herzlich ein. Weitere Informationen bei Gaby Bail, Tel.
995550 und Gaby Bschirrer, Tel. 829 und in beiden Pfarr-
ämtern.

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Tanzgruppe lädt auch im Frühling wieder
ein zum meditativen Tanzen. Zu dieser Veranstaltung konnte
erneut Stefan Leupold gewonnen werden. Alle "altbewähr-
ten" und auch neue Tänzerinnen und Tänzer, die Spaß
haben an der Bewegung und der Musik sind herzlich einge-
laden. Weiter Informationen bei Rosi Scherlein, Tel. 7393.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN

J 19. 3. 10 Uhr Sonntag Okuli Prädikant Uwe 
Pawlak

19. 3. 11.15 Uhr Kleinkindergottesdienst
Pfrin Anke Bertholdt 
und Team

25. 3. 14.30 Uhr Abschlussgottesdienst 
der Kinderbibeltage in St. Michael

KiBiTa-Team

J 26. 3. 10 Uhr Sonntag Lätare
Vorstellung der Konfirmanden 
anschließend Kirchencafé

Pfr. A. Bertholdt und
Konfirmanden

Bei J in der Gottesdienstliste findet KINDERGOTTES-
DIENST statt. Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienst-
raum der Christuskirche.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus)

Seniorenkreis 
Mi. 15. 3. 14.30 Uhr GH

Kirchenvorstandssitzung
Do. 21. 3. 20 Uhr GH

Kirchbauverein-Vorstandssitzung
Do. 30. 3. 20 Uhr GH

Ökumenische Bibelgespräche
Do. 9. 3. 20 Uhr GH

PRÄPARANDEN-UND KONFIRMANDENUNTERRICHT

Präparanden Mi.15. frei+ 22.+ 29. März. um 17 Uhr GH
Fr. 17. frei+ 24.+ 31. März. um 16 Uhr

Konfirmanden Mi.15. frei+ 22.+ 29. März. um 18 Uhr GH
Fr. 17. frei-24.+ 31. März. Um 17.15 Uhr

Konfirmanden-
wochenende 17. - 19. 3. in Neuendettelsau

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN
Neunkirchen



Der Evangelische Seniorenkreis lädt ein
Am 15. März. um 14.30 Uhr erklingen Frühlingslieder vom
Flötenkreis. Wenn Sie gehbehindert sind und nicht gebracht
werden können, holen wir Sie gerne ab: Abholdienst Elke
Hanstein, Tel. 5369

7 Wochen ohne, ... worauf es ankommt, ...
"Kann weniger mehr sein?" Dieser Frage wollen wir vom
Montagshauskreis in der Passionszeit mit Ihnen gemeinsam
nachgehen. Dazu laden wir Sie herzlich ein.
Wir treffen uns noch dreimal montags am 20. und 27. März
und am 3. April von 20 - 21.30 Uhr, im Evangelischen
Gemeindehaus, Von-Hirschberg-Str. 8
Auch wenn Sie nicht an allen Terminen kommen können,
sind Sie herzlich willkommen.

Pinguine suchen Nachwuchs 
Die Pinguine, Vorkindergartengruppe für Kinder im Alter von
2 ½ Jahren bis zum Kindergartenalter, nehmen ab Oktober
wieder neue Kinder auf.

Die Gruppe besteht aus 12 Kindern und trifft sich am
Dienstag und Mittwoch Vormittag von 8.45 bis 11.15 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus. Hier spielen, singen und
basteln sie miteinander, lernen mit Gleichaltrigen umzuge-
hen, sie essen und feiern zusammen und gewöhnen sich so
an das Leben in einer Kindergemeinschaft ohne ihre Eltern.
Betreut werden sie von einer Erzieherin und einer engagier-
ten Mutter. Das Tragen einer Windel ist kein
Hinderungsgrund. Die Betreuung kostet im Monat 32 Euro.
Anmeldungen nimmt Marion Gröll, Tel. 09126-3803 ab sofort
bis Ende Juni entgegen.

Die Dekanatsfrauen laden ein
Frauen laden Frauen ein zu einem besonderen Vormittag mit
Frühstück - Vortrag - Gesprächen. Je mehr man selbst von
etwas überzeugt ist, umso besser kann man dies auch ver-
mitteln. Diesmal geht es um unsere Gesundheit. Mit der
Referentin haben wir eine Frau gewonnen, welche uns aus
Überzeugung einen ausgewogenen Lebensstil vorschlagen
kann.
"Rundrum fit - Gesundheit für Körper, Seele und Geist." - Wie
wir zu einem ausgewogenen Lebensstil kommen können.
Referentin: Caroline Halbmeyer, Dipl. Gesundheitstrainerin
Dienstag, 28. März 2006, 9-11.30 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus in Hiltpoltstein. Kosten: 6 Euro. Es erwartet
Sie ein Frühstücksbuffet mit Tee und Kaffee aus fairem
Handel. Die Frühstückstreffen sind überkonfessionelle
Treffen zu Glaubens-, Lebens- und Erziehungsfragen für
Frauen.
Anmeldung erbeten an Marianne Gast-Gehring, Tel. 09192-
7205 oder Luise Kirch, Tel. 09197-1852.

Gottesdienste

19. 03. 10.00 Uhr Gottesdienst

26. 03. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung
10.00 Uhr Kindergottesdienst

02. 04. 9.00 Uhr Gottesdienst
10.15 Uhr Krabbelgottesdienst im Gemeindehaus

Friedensgebet
jeden Mittwoch 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Miniclub
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr
Vorwahl 09192- Rufnummern: 996868,995055, 997650

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

Konfirmanden-Elternabend für den Jahrgang 2006
Mittwoch, 15. 03. 19.30 Uhr Gemeindehaus
Eingeladen sind die Eltern und die Konfirmanden.

Konfirmanden-Elternabend für den Jahrgang 2007
Mittwoch, 22. 03. 19.30 Uhr Gemeindehaus
Eingeladen sind die Eltern und die neuen Konfirmanden aus
unserer Kirchengemeinde. An diesem Abend werden auch
die Anmeldeformulare ausgeteilt.
Das Konfirmationsjahr 2007 kommt für alle Kinder in Frage,
die im Jahr 2007 ca. 14 Jahre alt sind und zum Zeitpunkt der
Konfirmation im Regelfall in die 8. Klasse gehen.
Der Unterricht findet einjährig statt und beginnt am Freitag, 5.
Mai von 16.00 - 17.30 Uhr.

Jugendgruppe für alle ab ca. 14 Jahren
Dienstag, 21. 03. 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Walkersbrunn

Frauenkreis
Dienstag, 14. 03. 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Seniorenkreis
Mittwoch, 15. 03. 14.30 Uh im Gemeindehaus

Mitarbeiterabend
Sonntag, 02. 04. 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

mit "Ka Barett"

Auch diese Jahr ergeht sehr herzliche Einladung zu einem
Mitarbeiterabend, als kleines Dankeschön für alle engagierte
Mitarbeit. Gerhard Kragler und seine Mitstreiter/innen wer-
den uns mit manch Heiterem und auch Nachdenklichem
erfreuen und uns sicher das eine oder andere Mal zum
Schmunzeln und Lachen bringen.

Konfirmationsjubiläum
Sonntag, 07. 05. 9.30 Uhr
Für die Konfirmanden-Jahrgänge 1926, 1936, 1946, 1956
und 1981.
Es erfolgt noch eine persönliche Einladung.

Wir laden herzlich ein zu unserem Gottesdienst am
Sonntag, den 26.03.2006 um 10.00 Uhr.

Der Gottesdienst findet in der Aula der Grundschule am
Derlijker- Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

Frauenkreis

Vorankündigung

Für Mittwoch, den 29. 03. 2006 um 15.00 Uhr laden wir Sie
zu einer Kreuzwegandacht mit Pater James ins Skriptorium
(Augustinuskapelle oben) ein, anschl. gemütliches Beisam-
mensein in der Gaststätte.

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und freuen uns auf Ihr
Kommen.

Ihr Frauenkreisteam, M. Geist und I. Will

FREIE
CHRISTENGEMEINDE
NEUNKIRCHEN AM BRAND



Herzliche Einladung zur Multimediashow über die Etappe
von Burgos nach Ponferrada am Freitag, 17. März 2006
um 20.00 Uhr im Kath. Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping.

Eintritt frei.

Alle Interessenten sind herzlich willkommen!

Osterhasen - Vollmilch 60g
Osterschoko BIO
Schokotäfelchen 25 x 15g
Osterparanusseier         

…hm… lecker

Suchen Sie noch ein kleines Geschenk 
für eine Konfirmandin oder einen Konfirmanden?

Schauen Sie doch mal bei uns vorbei:

Kerzen aller Arten
Schmuck für den kleinen Geldbeutel
Wandkreuze aus Holz
Schöne Alben als Erinnerung

Ihr Weltladenteam

Partnerschaft für EINE WELT 
Neunkirchen am Brand e.V.
Von-Hirschberg-Str. 10

Internationaler Frauentag: Frauen sind am Ball 

Weltladen macht auf Rolle der Frau bei Fußballproduk-
tion aufmerksam

Frauen und Fußball - wie passt das zusammen? Gerade in
Deutschland hat die Erringung des Weltmeistertitels im Jahr
2003 das Interesse am Frauenfußball stark wachsen lassen.
Und weltweit gesehen ist Frauenfußball mit rund 20 Millionen
Aktiven die beliebteste Frauen-Teamsportart. Aber Frauen
sind noch auf eine ganz andere Art eng mit dem Fußball ver-
bunden, wie der Weltladen Neunkirchen zum internationalen
Frauentag zeigt.

Die Verbindung zwischen Frauen und dem runden Leder
fängt lange vor dem  Stadionspiel an: Bei der Fußballpro-
duktion. "Die Herstellung der Bälle findet zu über 70 % in
Pakistan statt und wird vielfach von Frauen geleistet", erläu-
tert das Weltladenteam Neunkirchen. Das Nähen von
Fußbällen ist eine unsichere und schlecht bezahlte Arbeit, oft
reicht das Monatseinkommen nicht aus, um die Familie zu
ernähren. Frauen in Pakistan finden in Nähzentren für
Fußbälle heute oft die einzige Beschäftigungsmöglichkeit
außer Haus. Für bessere Arbeitsplätze können sich viele
zudem nicht qualifizieren, da sie schon als Kinder gearbeitet
haben und ihre Schulbildung nicht abschließen konnten. Eine
Chance, diesem Kreislauf zu entkommen bietet der Faire
Handel.

Spätschichten In der Fastenzeit

Wir, die Kolpingjugend Neunkirchen am Brand, möchte alle
Jugendlichen ab der 5. Klasse zu unseren Spätschichten in
der Fastenzeit einladen. Gemeinsam wollen wir uns unter
dem Titel "Durch das Dunkel hindurch…" in kleinen
Einheiten Gedanken zur Fastenzeit machen und uns besin-
nen. Wir treffen uns jeden Donnerstag in der Fastenzeit
um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum Adolph Kolping.

Auf Euer Kommen freut sich die Kolping Jugend Neunkirchen

Osterbasteln
Ostern steht vor der Tür…

08.04.2006    14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Pfarrgemeindehaus
Adolph Kolping
Gräfenberger Straße 2b

Wie wäre es zu Ostern mit einem selbst gebastelten Ge-
schenk für Mama, Papa, Oma, Opa und wer da noch so ist?

Die Idee ist gut?
Na dann sagt Euren Eltern bescheid, dass ihr am 8. April um
14 Uhr unbedingt ins Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping
müsst und dass sie Euch um 17 Uhr wieder abholen sollen.

Für Kinder von 6 - 12 Jahren

Auf Euer Kommen freut sich die Kolpingjugend Neunkirchen a. Br.

Bei Fragen: Markus Rödel, 09134 / 7284

Kolping 60plus
Herzliche Einladung zur
Bewegung von Körper und Geist

Der kürzeste Weg zur Gesundheit
Ist der Fußweg

Termin: Donnerstag 16. 03. 2006
9.30 Uhr PGH. Adolph Kolping "Frühlingserwachen" 

Wanderung vor unserer Haustür

Termin: Donnerstag 23. 03. 2006
9.30 Uhr PGH. Adolph Kolping Fahrradtour zur "Uni 

Erlangen"-Führung Wilhelm Geist

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef 
Neunkirchen am Brand e.V.

Seniorenkreis der Kolpingfamilie

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten
Veranstaltung am Mittwoch, den 22.03.2006, wie immer um
15 Uhr in das Haus Jakobus.

Nach einem langen Winter freuen wir uns auf den Frühling
und die ersten Blüten in der Natur. Unter dem Motto "Der
Frühling lässt sein blaues Band..." stimmen wir uns mit
Liedern, Gedichten und Bildern auf den Frühlingsbeginn ein.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam 
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Neunkirchner Jakobspilger
im achten Jahr unterwegs
nach Santiago de Compostela

Unsere Öffnungszeiten:

DO/FR 9.00 -12.30 Uhr und
14.00 -18.00 Uhr

SA     9.00 -12.30 Uhr



Caritasverband vermittelt staatlich 
geförderte Familienferien
Ein gemeinsamer Urlaub ist heute für die meisten Familien
eine Selbstverständlichkeit geworden und ein wesentlicher
Bestandteil des Familienlebens. Ein solcher Urlaub kann zum
Zusammenhalt der Familie beitragen und neue Perspektiven
eröffnen. Nicht zuletzt fördert und erhält er die Gesundheit
und fördert das Wohlbefinden aller.

Staatlich geförderte Familienferienstätten bieten familienge-
rechte Unterkünfte in fast allen Ferienlandschaften Deutsch-
lands an. Die Ferienstätten berücksichtigen mit ihren Ange-
boten die besonderen Bedürfnisse von Familien. Sie sind
gewissermaßen maßgeschneidert für einen Urlaubsaufent-
halt für Eltern mit ihren Kindern.

Je nach Familieneinkommen kann der Erholungsaufenthalt
durch Zuschüsse des Freistaates Bayern gefördert werden.

Erholungsaufenthalt Menschen mit Behinderung -
Freie Plätze
Die Soziale Beratungsstelle des Caritasverbandes Forch-
heim führt in der Zeit vom 11. bis 23. Mai in Altötting eine
Erholungsmaßnahme für körperbehinderte Menschen aus
der Stadt und dem Landkreis Forchheim durch.

Das Angebot richtet sich an Personen, die während der
Maßnahme Pflege durch das Begleitpersonal der Caritas
brauchen oder mit einer Begleitperson teilnehmen möchten.
Das Freizeit- und Erholungsheim "St. Elisabeth" in Altötting
ist behindertengerecht ausgestattet. Die Teilnehmer werden
während der Freizeit von einem qualifizierten Team begleitet,
das sowohl die notwendige Pflege sicherstellt wie auch für ein
abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgt, wie z.B. Aus-
flüge, Gymnastik, Spiele, Singen usw. Die Fahrt ab Forchheim
wird mit einem behindertengerechten Reisebus durchgeführt.

Erholungsangebote für Senioren
Auch ältere Menschen brauchen und gönnen sich Urlaub
vom Alltag außerhalb der eigenen Wände. Vom Caritasver-
band für die Erzdiözese Bamberg e.V. werden 2006 wieder
unterschiedliche Angebote von Erholungsmaßnahmen für
ältere Menschen organisiert. Demnach können sich Senio-
ren bereits jetzt für Gruppenmaßnahmen, die in folgenden
Orten durchgeführt werden, anmelden:

Gößweinstein, Hünfeld/Rhön, Cham/Opf., Garmisch-Parten-
kirchen, Kempten und Bad Steben

Alle Teilnehmer fahren gemeinsam (außer Gößweinstein) mit
einem Bus zum Erholungsort und wieder zurück. Die
Gruppen werden von erfahrenen Begleiterinnen, die bera-
tend und helfend zur Seite stehen, unterstützt. Die
Begleiterinnen kümmern sich vor Ort um organisatorische
Fragen und machen Angebote zur Freizeitgestaltung.

Das ganzheitliche Freizeitangebot beinhaltet Aktivierung im kör-
perlichen, seelischen und geistigen Bereich. Dadurch werden
Erlebnisse in der Gemeinschaft, Kontakte zu anderen und Freu-
de am gemeinsamen Tun erfahren. Dies alles hebt das Lebens-
gefühl, stärkt das Selbstwertgefühl und die eigenen Energien.

Nähere Informationen und Anmeldung bei der Sozialen
Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim, Birken-
felderstraße 15, Tel. (09191) 7072-27.

Der Faire Handel hilft Frauen im Süden auf vielfältige Weise,
ihre wirtschaftliche Situation zu verbessern. Als Partner des
Fairen Handels erhalten sie neben einem festen Einkommen
und sozialer Absicherung auch die Möglichkeit zur Weiter-
bildung. So werden etwa Frauengruppen unterstützt, die sich
in Kooperativen selbst organisieren und ihre Handwerks-
produkte gemeinschaftlich vermarkten.

Aber auch am anderen Ende der Kette des Fairen Handels
spielen Frauen eine große Rolle: So ist der überwiegende
Teil der ehrenamtlich Aktiven im Fairen Handel, z. B. in den
bundesweit ca. 800 Weltläden, weiblich. Und auch die
Kunden fair gehandelter Produkte sind in erster Linie Frauen.

Weltläden bieten als Fachgeschäfte des Fairen Handels
neben Fußbällen eine breite Palette weiterer Produkte aus
Fairen Handel an - angefangen bei hochwertigem Kaffee,
Tee und Schokolade über Kunsthandwerk und Textilien. Der
Faire Handel setzt sich für menschenwürdigere Arbeitsbe-
dingungen und gerechte Löhne ein.

Weitere Informationen zum Fairen Handel erhalten Sie im
Weltladen Neunkirchen am Brand in der Von-Hirschberg-
Str. 10.

Der Weltladen Neunkirchen informiert:

Weltgebetstag der Frauen

Die weltweit größte ökumenische Basisbewegung von
Frauen.

Der Weltgebetstag der Frauen war in diesem Jahr Südafrika
gewidmet. Obwohl 1994 mit den ersten demokratischen
Wahlen die Apartheid zu Ende ging, sind die Folgen dieses
Unrechtssystems noch heute zu spüren: Rassismus, Gewalt
und Arbeitslosigkeit, HIV und eine große Kluft zwischen Arm
und Reich. Fair gehandelte Produkte aus Südafrika können
Sie im Weltladen Neunkirchen kaufen, und somit Ihren Teil
zur Förderung des gerechten Handels beitragen:

Unsere Produkte aus Südafrika: Avocadoöl, Chutneys,
Marmeladen, Rosinen, Schokorosinen und Weine.

Einladung

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden

am Sonntag, den 02. 04. 2006 findet um 15.00 Uhr im
Gasthaus Bischof-Schottdorf die Jahreshauptversammlung
der Soldaten- und Reservistenkameradschaft statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung der Niederschrift der letzten Jahreshauptver-

sammlung durch die Schriftführerin
4. Berichte vom Vorstand, Kassier und Schießwart
5. Ehrungen von Mitgliedern
6. Bildung eines Wahlausschusses
7. Neuwahlen
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Die Vorstandschaft

Caritasverband 
für den Landkreis 
Forchheim e.V.



Außenstelle Forchheim
30 Jahre WEISSER RING e.V. 1976 - 2006

EINLADUNG zur Podiumsdiskussion
Freitag, 24. März 2006, 15.00 Uhr

„Das Opfer im Strafverfahren -
Wer sagt die Wahrheit?“

Volksbank, Forchheim, Hauptstr. - Vortragssaal 1. Stock

Auf dem Podium:
Gudrun Göller, Stellvertr. Amtsgerichtsdirektorin, AG - Bamberg,
Brigitte Welder, Beauftragte für Frauen und Kinder, KPI - Bamberg
Brunhild Schneider-Jonietz, Dipl. Psychologin, Erlangen 
Christine Leuker, Rechtsanwältin / Opferanwältin, Forchheim
Peter Zettel, Konflikt-Coach und Mediator, Forchheim
Monika Vieth, Leiterin der Außenstelle Forchheim, WEISSER
RING e. V.

Moderation:
Erwin Manger, Zentrum Bayern - Familie und Soziales, Bayreuth

Zum 30-jährigen Jubiläum des WEISSEN RINGS e.V. lade
ich Sie zu der Podiumsdiskussion ein und würde mich freu-
en, Sie begrüßen zu dürfen.

Eintritt frei, um Spenden für die Opferarbeit wird gebeten.

WEISSER RING e.V., Außenstelle Forchheim (Stadt + Kreis) Monika
Vieth, Kellerstr. 3, 91352 Hallerndorf, Telefon 09545 - 50 90 99 
Fax 09545 - 50 92 43
Internet: www: fonline.de/weisser.ring
WEISSER RING e.V., Bundesgeschäftsstelle, Weberstr. 16, 55130 Mainz,
Internet: www.weisser-ring.de

Der NCV bedankt sich bei allen Mitwirkenden des  37. Neun-
kirchener Faschingsumzuges, die damit auch in diesem Jahr
für ein farbenfrohes Bild sorgten und zu einem guten
Gelingen des Faschingsausklangs beigetragen haben.
Ein großer Erfolg war der Kehraus im Zehntspeicher. Danke
allen Helfern und gut gelaunten Besuchern.

An dieser Stelle bedanken wir uns auch bei allen Neun-
kirchner Geschäftsleuten, Sponsoren, dem THW, unserer
Feuerwehr, der Gemeinde und ihren Mitarbeitern, unseren
Ehrensenatorinnen und Ehrensenatoren.

Bei unseren Mitgliedern möchten wir uns ganz Herzlich für
die im Laufe der Faschingszeit geleisteten Arbeitseinsätze
bedanken.

Bedanken möchten wir uns auch bei den Wirtsleuten des
Gasthofes zur Post, Fam. Ladage, für die entgegengebrach-
te Gastfreundschaft in den letzten turbulenten Wochen.

Ein herzlicher Dank vor allem an unsere Gardemädchen und
deren Eltern für ihre Hilfe und für ihr Verständnis während
des letzten Jahres. Trotz Schule und Beruf spendeten sie
dem Verein viel Zeit. Wir freuen uns schon auf das Training
das bald wieder beginnt.

Bilder zur Sitzung oder zum Faschingszug, Faschings-
kehraus können unter www.ncvhome.de im Internet aufge-
rufen werden.

NCV
Die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des MGV Neunkirchen am Brand

Liebe Mitglieder;

hiermit lade ich Sie zur diesjährigen Hauptversammlung
ganz herzlich ein!
Sie findet am Donnerstag, den 30. März 2006 um 20 Uhr im
Haus Jakobus (ehemaliges Kolpinghaus beim Elisabethen-
heim) statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rückblick des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Berichte der Vorsitzenden des Lieder- 

und des Veranstaltungsausschusses
8. Bericht des 1. Jugendleiters des Kinder- 

und Jugendchores "Cäcilia-Spatzen"
9. Bestimmen des Wahlausschusses,  

Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahl der Vorstandschaft und der Kassenprüfer
11. Wahl der Mitglieder des Lieder- 

und des Veranstaltungsausschusses
12. Bestimmen der Stimmenvertreter, 

Notenwarte, Fahnenträger und Vereinsboten
13. Allgemeine Aussprache - Wünsche - Anträge
14. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Richard Rauh, 1. Vorsitzender

Weitere aktive und unterstützende Mitglieder sind herz-
lich willkommen! 
Nähere Informationen erhalten sie unter der Telefon-Nr.
09134-7739 (Rauh) sowie in der Internet-Homepage unter
www.mgv-neunkirchen.de.
Unser neuer, professioneller Chorleiter, Hr. Udo Reinhart,
Kreischorleiter des Sängerkreises Erlangen - Forchheim, lei-
tet beide Chöre.

Kinder- und Jugendchor Cäcilia Spatzen: Beitreten kön-
nen bei den Cäcilia Spatzen alle Kinder und Jugendliche zwi-
schen 6 und 14 Jahren.
Der MGV würde es sehr begrüßen, wenn Sie die Be-
mühungen zur Förderung des Kinderchores in Neunkirchen
mit einem kleinen Beitrag von nur z.B. 4 Euro je Monat als
förderndes Mitglied des Kinderchores unterstützen.

Männerchor: Alle Männer im Alter ab dem Stimmbruch sind
herzlich willkommen.
Wir proben jeden Montag im Haus Jakobus um 20:00 - 21:30
Uhr. Unser Liedgut ist ein Querschnitt vom Volkslied bis zu
modernen Chören, von geistlichen bis zur klassischen Lie-
dern, aber auch Schlager und moderne Songs haben wir im
Repertoire.
Gemeinsame Freizeitaktionen werden bei uns groß geschrie-
ben. Schnuppern sie doch einfach mal bei unseren Sing-
stunden unverbindlich rein, auch ohne direkt mitzusingen.

WWEEIISSSSEERR
RRIINNGG



Der Tennisclub lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, dem 29. März 2006 um 19.00 Uhr in
das Clubhaus ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte
der nachfolgenden Darstellung.

Jahresberichte 2005   

Vorsitzender
Kassenwart
Sportwart
Jugendsportwart
Breitensportwart
Pressewart
Ausschuss für die Erhaltung der Clubanlage
Ausschuss für gesellschaftliche Veranstaltungen
Bericht der Kassenprüfer

Entlastung der Vorstandschaft
Haushaltsplanvoranschlag  2006
Wahlen

Wahl eines Wahlausschusses
Wahl der Vorstandschaft
Wahl der Kassenprüfer
Wahl der Ausschüsse (- für Jugendarbeit, - zur
Erhaltung der Clubanlage, - für gesellschaftliche
Veranstaltungen)                                                  

Anträge (Satzungsänderung, Änderung Beitragsordnung,
Änderung Arbeitseinsatz)

Bereits heute können wir Ihnen nachfolgend die wichtigsten
Tennistermine für 2006 nennen.

Maler - Guttenberger Jugendturnier 19.04 - 22.04.
Schleifchenturnier 23.04.
Johannisfeuer                                             24.06.
Clubmeisterschaften 09.07. - 22.07
(Einzel/Doppel für Erwachsene)               
Sommernachtsfest 22.07.
Jugend-Clubmeisterschaften 09.09. - 16.09.
Mixed-Meisterschaften 17.09. - 24.09.
Schleifchenturnier 08.10.

Darüber hinaus möchten wir schon heute - auch wenn uns
derzeit das Winterwetter noch sehr beeinflusst - darauf hin-
weisen, dass mit dem Arbeitsdienst auf der Clubanlage so
früh wie möglich begonnen wird. Wir bitten daher um
Meldungen für den Einsatz an Gregor Forster, Telefon  5772.

Sportlich können wir vermelden, dass Till Guttenberger bei
den Junioren U14 in Bayern auf Position 9 und in Mittel-
franken auf Position 1 der Tennisrangliste steht. Für ein inter-
national besetztes Jugendhallenturnier in Prag hat er sich
durch 3 Siege in der Qualifikation für das Hauptfeld qualifi-
ziert. Dort startete er mit einem Sieg und unterlag in Runde
2 dem an Nr.1 gesetzten Spieler.

Peter Thiele

Jagdgenossenschaft Neunkirchen
Ermreuth-Rödlas III
Einladung zur nicht öffentlichen Jagdversammlung der Jagd-
genossenschaft Ermreuth-Rödlas III.
Die Versammlung findet am 27. 03. 2006 um 20.00 Uhr im
Gasthaus Werner Ederer in Ermreuth, Ermreuther Haupt-
straße 50 statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Verlesung der Niederschrift
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdpachtes 2005/06
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge
Flächenänderungen sind schriftlich mitzubringen.

Martin Igel, Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung 2006 
der Kreisgruppe Forchheim

Hiermit werden alle Mitglieder des Bund Naturschutz zur
Jahreshauptversammlung eingeladen. Die Versammlung fin-
det statt am Freitag 31. März 2006, im Wiesent-Center,
Bayreuther Str. 102, Forchheim, MAGNESIA-Saal; Eingang
Videothek, Parkplatz Norma Beginn 19:30 Uhr; Ende: ca.
22.30 Uhr.

TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Vortrag und Diskussion:

Gentechnikfreie Lebensmittel (Marion Ruppaner)
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2005 
4. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden, Aussprache
5. Kurzberichte der Arbeitskreise, Aussprache
6. Finanz- Wirtschaftsbericht 05 des Schatzmeisters
7. Bericht des Kassenprüfers, Aussprache
8. Neuwahl des gesamten Vorstandes, 

Delegierte, Kassenprüfer
9. Haushaltsplan 2006, Aussprache, Genehmigung
10. Ausblick: Schwerpunkte/Veranstaltungen 2006
11. Wünsche, Anregungen, sonstiges Aktuelles

Gäste und Interessenten für die Arbeit des Bund Naturschutz
sind herzlich willkommen.

Dr. Friedrich Oehme, Geschäftsführer 
der Kreisgruppe Forchheim des Bund Naturschutz

Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft 
Neunkirchen I

Einladung

zur nicht-öffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft
des Gemeinschaftsjagdreviers Neunkirchen I mit den Jagd-
flächen von Neunkirchen, Ebersbach, Baad und Wellucken

Am Montag, 03.04.2006 um 20.00 Uhr findet im Neben-
zimmer des Gasthauses Bürger in Neunkirchen, Sudetenstr.
3 eine Versammlung der Jagdgenossen statt. Dazu ergeht
hiermit herzliche Einladung.

Tagesordnung

1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Nieder-

schrift über die Jagdversammlung vom 14.03.2005
3. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers  
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertra-

ges der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2006 
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Überschuss-

betrages
7. Wünsche und Anträge

Hinweis: Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte ver-
pflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter
Vorlage eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft
nachzuweisen.

Fritz Wieseckel,
Jagdvorsteher

TTCCNN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..



FREUNDESKREIS FÜR KUNSTUND KULTUR E. V.
NEUNKIRCHEN A.  BRAND

Mit Beginn unserer diesjährigen Programmreihe dominie-
ren thematisch die Landesereignisse für das Jahr 2006.

200 Jahre Königreich Bayern

200 Jahre Franken in Bayern

Den Einführungsvortrag zu den Besuchen der Landes-
ausstellung „200 Jahre Franken in Bayern“ (Sa. 22.
April 2006) im Museum für Industriekultur in  Nürnberg
und zur Tagesfahrt (Sa. 24. Juni 2006) nach München zur
Ausstellung „Bayerns Krone 1806 - 200 Jahre König-
reich Bayern“ in der Residenz München hält Herr Horst
Miekisch; Bamberg

Veranstaltungsort: 
Feuerwehrhaus Neunkirchen a. Brand

Zeit: Dienstag, 21. März 2006 um 19.30 Uhr

Über Ihr Interesse und Kommen freut sich Ihr

Freundeskreis für Kunst und Kultur

BJV Kreisgruppe Forchheim
Hundeführerlehrgang für Jagdhunde

Die Vorbereitungskurse zur Dressur- und Brauchbarkeits-
prüfung im Sinne des Jagd- und Tierschutzgesetzes beginnt
am 29.03.2006 um 19.00 Uhr mit einem Informationsabend
im Gasthaus Schwarzmann, Trailsdorf. Hierzu ist der
Stammbaum und der Impfpass des Hundes mit zu bringen,
damit die Anmeldung ausgefüllt werden kann. Die Lehrgänge
finden Im Raum Gräfenberg und Forchheim statt.

An alle Kleidermarktinteressenten

Unser Frühjahrskleidermarkt und Spielzeugbasar findet
am 1. April 2006 von 9 - 11 Uhr in Neunkirchen im Pfarr-
gemeindehaus Adolph Kolping, Gräfenberger Str. 2, statt.

Die Abgabe Ihrer Waren findet am Freitag, den 31. März
2006 statt.

Anmeldemöglichkeit und Info:

Mittwoch, den 22.3.2006 und 29.3.2006 in unserem Mutter-
Kind-Cafe, im Evang. Gemeindehaus, von 9 - 11 Uhr und
am Freitag, 24. 3. 2006 von 10 - 11 Uhr und von 15 - 16 Uhr
im Kath. Kindergarten St. Elisabeth.

Liebe Anbieter des Kleidermarktes, wir nehmen für Sie fol-
gende Artikel nach Ihren Preisvorstellungen in Kommission
an:

Kinderkleidung von Größe 62 bis 164, modisch und gut erhalten
Spielsachen aller Art, Legosteine, Bauklötze, Barbie-
puppen, aber auch Bücher, Brettspiele, usw.
Kinderfahrzeuge, Fahrräder, Roller, Bobbycar, etc.
Auto- und Fahrradsitze, Kinderwägen, Laufställe, usw.

Zusätzlich zu unserem sonstigen Kleidermarktangebot bie-
ten wir auch zum Frühjahrskleidermarkt:

Chor- und Orchesterkleidung in „Schwarz-Weiß“ 
für Kinder und Jugendliche

Sicher finden Sie in unserem großen Angebot das Passende
zu günstigen Preisen für Ihre Kinder. Das Kleidermarkt-Team
freut sich auf ihren Besuch!

Vom Erlös bekommen Sie 80%, 20% führen wir gemeinnüt-
zigen Zwecken zu.

Mit kleinen Kindern ins Cafe? Fällt man da nicht unange-
nehm auf? - Nein, bei uns nicht, hier ist man sogar sehr
herzlich willkommen - nämlich in unserem Mutter-Kind-
Cafe. Es ist ein beliebter Treffpunkt für Mütter und Kinder.
Selbstverständlich sind auch Väter, Omas und Opas gern
gesehen. Bei uns werden Sie mit selbstgebackenen Kuchen,
Kaffee und Tee verwöhnt.

Unser Mutter-Kind-Cafe ist mittwochs von 9-11 Uhr geöff-
net und zwar im Evang. Gemeindehaus, v.-Hirschberg-Str.

Wir, das Team, freuen uns auf Euren Besuch.

Brauchen Sie einen Babysitter? Dann rufen Sie mich an.

Mathilde Riehm Die Vorstandschaft
Tel. 995693

An alle Mitglieder
Einladung

zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 31.03.2006

Im Schützenheim um 19.30 Uhr

Tagesordung:
l Begrüßung durch den 1. Vorstand
l Totengedenken
l Bericht des 1. Vorstands
l Kassenbericht
l Vorschau 2006
l Wünsche und Anträge
l Auszeichnungen und Ehrungen

Anträge bitte schriftlich bis 24.03.2006 bei 1. Vorstand
Klaus Kugler abgeben.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Für das leibli-
che Wohl ist nach der Versammlung gesorgt.

Die Vorstandschaft

Radfahrverein Concordia
Großenbuch 1913 e.V.

Neunkirchner Bauernmarkt

am 17. 03. 2006
14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher



Bekanntmachung
An alle Mitglieder des Obstbauvereins Neunkirchen

Der Obstbauverein Neunkirchen macht hiermit nochmals
darauf aufmerksam, dass der Rasenvertikutierer und
Hochentastersäge zur Verleihung zur Verfügung steht. Auch
Nichtmitglieder können davon Gebrauch machen.

Anmeldung bei Familie Willi Reck, Torplatz 2, 91077
Neunkirchen, Telefon: 09134/5332.

Am 15. 02. 2006 wurde in der Jahreshauptversammlung
des Obstbauverein e.V. Neunkirchen folgende Vorstand-
schaft gewählt.

1. Vorsitzender Elsinger, Helmut
2. Vorsitzender Leicht, Adolf
Schriftführer Kraus, Oskar
Kassier Bezold, Erhard

Die Vorstandschaft

Einladung

An alle großen und kleinen Pferdefreunde,
an alle Reitsportbegeisterten ergeht herzliche Einladung
zum

Frühjahrs-Reiterfest
des Reit- und Voltigiervereins

Rödlas e.v.

Wo? Reitanlage Rödlas
Wann? Sonntag, 26. 03. 2006, ab 9.00 Uhr

Es finden statt:

- Vormittags:
Wettbewerbe und Prüfungen im Dressurreiten 
bis Klasse A

- Nachmittags:
ein Pony-Führzügelklassen-Wettbewerb für die Jüngsten
Wettbewerbe und Prüfungen im Springreiten bis Klasse A

Für Teilnehmer und Zuschauer gibt es also vielfältige
Möglichkeiten, um auf unterschiedlichem Niveau Pferdesport
zu erleben.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren/deinen Besuch!

Mit reiterlichem Gruß

Die Vorstandschaft des Reit- 
und Voltigiervereins Rödlas e.V.

Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, 31. 03. 2006

um 19.30 Uhr im TSV-Sportheim
Tagesordnung:

Begrüßung
1) Grußworte
2) Totengedenken
3) Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
4) Jahresberichte

a) 1. Vorsitzender
b) Geschäftsführer/Finanzstatus

5) Bericht der Kassenprüfer
6) Entlastung der Vorstandschaft
7) Bildung eines Wahlausschusses
8) Wahl der Vorstandschaft
9) Bestätigung der Abteilungsleiter und Vertreter

10) Wahl von 2-3 Kassenprüfern
11) Satzungsänderung
12) Haushaltsplan - Voranschlag für 2006
13) Wünsche und Anträge

(bitte bis 20. 03. 2006 schriftlich einreichen -
TSV Neunkirchen - Postfach 36)

Die neue Satzung ist ab dem 28. 02. 06 im Sportheim zur
Einsicht ausgelegt. Die Vorstandschaft

Unser nächstes Treffen ist am Freitag, 31. März 2006 
um 19.30 Uhr im Gasthaus "Bürgerstuben",
Sudentenstraße 3.

Alle Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Lukas Schrüfer Carla Volkmann

Vorankündigung:

"Solarenergie im Haushalt nutzen - die Sonne stellt uns
keine Rechnung"
unter diesem Motto findet eine Informationsveranstaltung
statt am Donnerstag, 6. April 2006 um 19:30 Uhr im Gast-
haus "Bürgerstuben", Sudentenstraße 3

Solarenergie ist eine unerschöpfliche und clevere Alternative
um Geld zu sparen und zudem die Umwelt von Schadstoffen
zu entlasten. Wie das funktioniert und was alles machbar ist,
wird an diesem Abend aufgezeigt. Für Fragen stehen kom-
petente Partner zur Verfügung. Es freuen sich auf Ihren
Besuch

Lukas Schrüfer Gerhard Pospischil
(1. Vorsitzender SPD Neunkirchen) (1. Vorsitzender SPD Dormitz/ 

Hetzles/Kleinsendelbach)

RFR
REIT- UND VOLTIGIER VEREIN

RÖDLAS E.V.

Von den Parteien

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  



Neu bei uns in der Bücherei

Ab dem 16. März gibt es in der Marktbücherei
St. Michael auch DVDs auszuleihen. Aus finanziel-
len Gründen ist die Ausleihe dieser neuen Mediengruppe
nicht im Jahresbeitrag der Bücherei enthalten.
Die Ausleihgebühren betragen:

je DVD und Woche 1 Euro
je DVD und Woche bei Verlängerung 1 Euro
Nachzahlgebühr pro Woche bei 
verspäteter Rückgabe 3 Euro

Wir behalten uns eine Begrenzung der Ausleihmenge vor.

Hier ein Auszug aus unserem DVD-Angebot:

Augsburger Puppenkiste
Das Sams
Katze mit Hut
Lord Schmetterhemd
Urmel aus dem Eis
Die kleine Zauberflöte
Das Burggespenst Lülü
Michel muss mehr Männchen machen
Bob der Baumeister
Asterix & Oberlix gegen Cäsar
Die wilden Kerle
Der kleine Eisbär
Biene Maja
Wickie
Lauras Stern
Madagascar
Pippi Langstrumpf
Charlie und die Schokoladenfabrik
Ein toller Käfer
Kehraus
Monty Python
Duma - Mein Freund aus der Wildnis
Kick it like Beckham
Raumpatrouille Orion
Schindlers Liste
Luther

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

das Büchereiteam

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Feuilleton

BILDERWECHSEL
IM FELIX-MÜLLER-MUSEUM

Bilder zur Passion, Porträts, Naturstudien, fränkische Land-
schaften und Neunkirchner Ansichten

Aus dem umfangreichen Lebenswerk Felix Müllers zeigt das
Museum in einer kleinen Auswahl und ergänzend zur ständi-
gen Ausstellung noch bis Ende Mai 2006: Bilder zur Passion,
Porträts, Naturstudien, fränkische Landschaften und Neun-
kirchner Ansichten.

Blick zum Walberla, Ölkreide, Sept. 1956

Die Passionsbilder sind überwiegend im Kriegsjahr 1943 in
Münster/Westfalen entstanden.

Am Beispiel der Porträts zeigt die Ausstellung die künstleri-
sche Entwicklung des Zeichners und Malers Felix Müller bis
in die 50er Jahre, darunter die früheste vorhandene Arbeit
überhaupt, eine Bleistiftzeichnung seiner Mutter aus dem
Jahre 1921.

Die Naturstudien und Landschaften geben einen Einblick in
seine Schaffensweise und belegen seine hohe Achtung vor
der Schöpfung. Von besonderer Bedeutung sind hier seine
Arbeiten aus den 30er Jahren, der Laubendorfer Zeit des
Künstlers.

Von Neunkirchen am Brand, wo Felix Müller nach Krieg und
Gefangenschaft von 1948  bis zu seinem Tode 1997 lebte
und arbeitete, werden Arbeiten gezeigt, die bisher noch nie
öffentlich gezeigt wurden. Darunter befinden sich Ansichten
von Gebäuden, die nicht mehr existieren: die alte Brauhaus-
schule mit dem Karner sowie der Klosterspeicher.

Wir laden Sie zum Besuch der Ausstellung ein.
P.L.

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Annahmeschluss
für die Ausgabe zum 1.April

ist Freitag,

der 24.März 2006



Kabarettabend
Sonntag, 02. April 2006, 19.30 Uhr

Hans-Georg Köhler singt und 
spielt am Flügel Georg Kreisler

Der jüdische Kabarettist und Schriftsteller Georg Kreisler,
seit etwa 1955 in Wien lebend, wurde zunächst durch
makabre Lieder bekannt und schrieb eine Reihe von
"Seltsamen Gesängen", Parodien auf Kitsch und groteske
Geschichten. In den folgenden Jahren verfasste er u.a. jüdi-
sche Chansons, die den Alltag osteuropäischer Juden zu
früheren Zeiten heiter und melancholisch darstellen.

Hans-Georg Köhlers Repertoire stammt aus diesen beiden
Schaffensperioden Kreislers.
Als Pianist und Sänger erwies sich Hans-Georg Köhler als
kongenialer Kreisler-Interpret, der durch eine leichte Dialekt-
färbung und eine große Portion Emphase Kreislers schwarz-
humoriges Liedgut mit Leben erfüllt. Es gelingt ihm mit
erstaunlicher Authentizität, inklusive echt klingender jiddi-
scher Sprachfärbung, einen Einblick in die jüdische Seele
und ins jüdische Leben im "Schtetl" zu geben.

Kartenvorbestellung unter: Tel. 09134/ 70541 und 
09134/ 9278

Eintritt 10,00 Euro

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 616

oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 9 96 30

oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 99 33 36

oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . .99 78 70

oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz 99 78 70

oder Dr. Beate Kevekardes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . 99 78 55

oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . . . . 6 01

oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . 2 75

oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . .8 44

oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30

Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg . . . . . . . . . . . . . . . .192 22

Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . .09192 / 99 3122

Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212

AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92

Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00

Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . 08 00 /115 59 93

Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93

Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00

Bauhof des Marktes Neunkirchen

(in dringenden Fällen außerhalb der Dienstzeit)  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93

Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316

Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0

Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr

Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45

„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70

„Essen auf Rädern“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212

Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139

Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83

Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59

Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0

St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0

Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151

Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60

Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70

Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112

Tierärztin Dr. Wernhild Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierarzt Dr. Heinz Schütz, Neunk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26

Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth
Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

AAnzeigenpreise
im Mitteilungsblatt des

Marktes Neunkirchen a. Brand
1/1 Seite 190 x 270 mm 162,00 E
1/2 Seite 190 x 133 mm 88,00 E
1/3 Seite 190 x 88 mm 69,00 E
1/4 Seite 90 x 133 mm

oder 190 x 65 mm 48,00 E
1/8 Seite 90 x 65 mm 29,50 E
1/16 Seite 90 x 31 mm 18,00 E
Private Kleinanzeigen 9,00 E
(max. 3 Zeilen)

Beilagen:
Einzelblatt DIN A 4 170,00 E
jedes weitere Blatt 70,00 E

Auflage: 3600 Stück

Verlag und Anzeigenverwaltung
Druckerei Stengl
Forchheimer Straße 25 . 91077 Neunkirchen a. Brand
Telefon 0 9134 / 99 82 - 0 . Fax 0 9134 / 99 82 82
E-mail: Stengl@t-online.de . www.Druckerei-Stengl.de

Erscheinungstermin: 1. und 15. eines jeden Monats
Abgabetermin: 5 Arbeitstage vor Erscheinungstermin

Dauerinserenten werden folgende Rabatte
eingeräumt:

bei 24 Inseraten  15 v.H.
bei 12 Inseraten  10 v.H.
bei 6 Inseraten  5 v.H.
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Suche trockenen, abschließbaren
LAGERRAUM

ca. 10 - 15 qm, in/bei Neunkirchen

Tel. 0163 / 3 39 69 08

Mail: hemopharm.nordbayern@gmx.de


